
Anlage Erläuterung/Begründung 
 
Projektbeschreibung Sanierung Saalemauer 
 
Das Saaleufer am Bootsanleger der Stadt Calbe (Saale) befindet sich in 
unmittelbarer Nachbarschaft zum Stadtzentrum und zum Sanierungsgebiet der Stadt 
an der historischen Saalemauer direkt vor dem ehemaligen Stadttor. Der vorhandene 
Bootsanleger dient dem Passagierschiff „Saalefee“, welches vom Frühjahr bis zum 
Herbst Bürger und Touristen zwischen der Kreisstadt Bernburg und der Stadt in 
Calbe (Saale) befördert, um das schöne Saaletal von der Wasserseite aus erlebbar 
zu machen. Leider befinden sich die Anlagen am Bootsanleger in einem sehr 
schlechten Zustand. Der Uferbereich, die Saalemauer mit dem Denkmal, die Wege 
und Stufenanlagen sind nur schlecht begehbar und seit langer Zeit 
sanierungsbedürftig. Durch die Aufwertung und Sanierung dieses Bereiches soll ein 
weiterer Baustein dazu beitragen, die Stadt für Bürger und Touristen attraktiver zu 
machen und die Rahmenbedingungen für Wasserwanderer, für das Fahrgastschiff 
und für Radwandertouristen zu verbessern. Das Projekt ist eine Idee des 
Verschönerungsvereins der Stadt Calbe (Saale) (im weiteren VVC genannt). Im VVC 
hat sich eine breite interessierte Bürgerschaft aus allen sozialen Schichten und 
Altersklassen sowie aus ansässigen Unternehmen zusammengeschlossen, die bereit 
ist, für die weitere Entwicklung ihrer Stadt und die Verbesserung der touristischen 
Infrastruktur Verantwortung zu übernehmen und sich an der Entwicklung, Ausführung 
und Unterhaltung ihrer Projekte aktiv zu beteiligen. Die Entwurfsidee und das 
Konzept zur Realisierung wurden in enger Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung 
als Rechtsträger der Maßnahme mit dem VVC entwickelt.  Das Projekt soll ein 
weiterer Baustein sein, um die touristische Infrastruktur der Region sowie die 
Attraktivität der Stadt zu verbessern, folglich dadurch die Besucherzahlen zu erhöhen 
und Gastronomie und Hotelwirtschaft zu beleben.    
 
Kurzbeschreibung des Projektes 
Die Treppenanlage zum Schiffsanleger soll unter dem Aspekt einer 
barrierefreundlichen Gestaltung (lang gezogene Treppenstufen 1,20 m) saniert 
werden. Eine behindertengerechte Ausführung der Treppenanlage ist aus Gründen 
der Höhen- und Platzverhältnisse verbunden mit der kurzen Böschung nicht möglich.  
 
Die Einschalungs- und Betonarbeiten werden unter Einbeziehung einer Calbenser 
Baufirma mit Unterstützung des VVC durchgeführt. 
 
Finanzierung: VVC und Sponsoring durch Calbenser Firmen 
 
Die Ufer- und Weggestaltung am Saaleufer soll als aufgeschotterter Weg mit einer 
sandgeschlämmten Decke ausgeführt werden. Er wird im Uferbereich hinter dem 
Schiffsanleger am Kriegerdenkmal vorbei in Richtung Stadt führen. Im 2. BA ist eine 
Treppe zur Anhöhe der Böschung geplant. Neben dem Weg im unteren Bereich ist 
eine Gabionenwand (ca. 0,50 m hoch) vorgesehen, die gleichzeitig als Sitzelement 
fungieren soll. Für den Uferbereich neben dem Schiffsanleger in Richtung 
„Sanierung“-Treppenanlage ist die Aufschüttung von Wasserbausteinen durch das 
Wasser- und Schifffahrtsamt BBG angedacht. Hierdurch soll eine Stabilisierung und 
optische Aufwertung des Uferbereiches erfolgen.   
 
Finanzierung: VVC und Sponsoring Wasser- und Schifffahrtsamt 
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Der Schiffsanleger soll in der vorhandenen Form erhalten bleiben. Er muss jedoch 
dringend einer Revision zugeführt werden. Es sind Sandstrahl-, Sanierungs- und 
Farbkonservierungsarbeiten durchzuführen. 
 
Finanzierung: Sponsoring E-ON Avacon und Eigenleistungen VVC 
 
Im Böschungsbereich wurde in Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde,  
der Unteren Wasserbehörde sowie dem Umweltausschuss das Entfernen von wild 
gewachsenem Baumbewuchs durchgeführt. Diese Maßnahme war erforderlich, um 
die Gestaltung der Treppenanlage sowie der Wegeführung und Neugestaltung des 
Areals zu ermöglichen. Der Böschungsbereich soll durch Erdaufschüttung begradigt, 
einplaniert und gestaltet werden. 
 
Finanzierung: VVC und Sponsoring durch Firmen 
 
Im oberen Böschungsbereich soll die Zaunanlage straßenbegleitend saniert 
werden. Dazu werden punktuell schadhafte Zaunfelder herausgetrennt, gerichtet und 
saniert. Schadhafte Fundamentfragmente werden erneuert. Der gesamte Metallzaun 
soll gesandstrahlt und farbkonserviert werden. Für diese Leistungen konnten 
Calbenser Firmen gewonnen werden.  
 
Finanzierung: VVC Eigenleistung und Sponsoring Calbenser Firmen 
 
Der Bereich des Kriegerdenkmales wird in diesem Zusammenhang nicht mit 
betrachtet, da es sich hier um eine separate  Maßnahme der Stadt Calbe (Saale)  
handelt.   


